
Retter mit kalter Schnauze 

KLOSTERNEUBURG | Bei der 
Österreichischen Rettungshun-
debrigade haben die Vierbeiner 
aus der Babenbergerstadt die 
Schnüffel-Nase vorn. Das zeig-
ten sie bei der Rettungshunde-
prüfung im Aupark am vergan-
genen Wochenende. 

Jedes Jahr müssen die Ret-
tungshundeteams die Prüfung 

absolvieren, um die Einsatzfä-
higkeit zu verlängern. Insge-
samt traten 19 Teilnehmer aus 
ganz Niederösterreich zum Test 
an, davon sechs Rettungshunde-
teams aus Klosterneuburg. Alle 
sechs Paare bestanden die Prü-
fung erfolgreich. Damit gibt es 
in der Babenbergerstadt derzeit 
acht Flächensuchhunde. 

Brigade | 19 Rettungshundeteams stellten sich der 
jährlichen Prüfung,davon sechs aus Klosterneuburg. 

Stefan Kastanek mit Hund Leni, Raffaela Wieländer, Jaqueline Lorenz, Nico-
laus Piso, Sandra Fröschl und Isabelle Wohlgenannt mit Vierbeiner Cosmo 
traten zur Rettungshundeprüfung im Aupark an. Foto: ÖRHB 
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